
SET ZUM MIKRO-FETT-TRANSFER
Das komplette Mikro-Fett-Set
für Gesicht und Hände,
perfekt für den
direkten Einsatz

Mikrofett als
Dermaler Filler



MIKRO-FETT-TRANSFER

EIGENFETT ALS DERMALER FILLER
Mikrostrukturiertes Eigenfett bietet nahezu ideale Eigenschaften als körpereigene Füllsubstanz. Mit den
eigens entwickelten Spezialkanülen im st‘rim-Set kann es auch als dermaler Filler eingesetzt werden.

MIKROPARTIKEL

Feine Fettpartikel lassen sich präziser applizieren und finden
problemlos Gefäßanschluss. Damit steigt die Einheilungsrate und
das langfristig stabile Volumenergebnis.

SPEZIALKANÜLEN
Eigens entwickelte und perfekt
aufeinander abgestimmte, feine
Entnahme- und Injektionskanülen
ermöglichen die schonende Gewinnung
und atraumatische Reinjektion vitaler
Mikro-Fett- Transplantate.

Diese kleinstmöglichen Partikel mit
weniger als 1 mm Durchmesser erlauben
die gleichmäßige Reinjektion des so
gewonnenen Eigenfetts in alle
Hautschichten, insbesondere auch eine
oberflächliche, dermisnahe Injektion.

INDIKATIONEN
Die Mikro-Fett-Transplantation erweitert das Anwendungsgebiet des Lipotransfers und ermöglicht unter
anderem folgende Indikationen:

» Statische Hautfalten unterspritzen

» Altersbedingte Volumenverluste sanft auffüllen, Asymmetrien korrigieren

» Narbenbehandlung und Sklerodermie

Über die Volumengabe hinaus zeigt sich der ausgeprägte regenerative Effekt des Lipotransfers
besonders deutlich im resultierenden, strahlenden Hautteint.

KOMPLETT-SET ST‘RIM
Das st’rim® Set beinhaltet
alle benötigten Kanülen:

+ Mikro-Fett-Entnahmekanüle
2 mmmit Spezialschliff
(dient auch schon zur
Tumeszenz-Infiltration)

+ 3 feine Reinjektionskanülen
(0,8 und 1 mm)

+ Transfer-Adapter

+ 2 passende Inzisionskanülen



VORTEILE DER MIKRO-KANÜLEN

MIKRO-FETT-TRANSFER IN ST‘RIM-TECHNIK

Mit den neu entwickelten, feinsten Spezialkanülen kann jetzt vitales Eigenfett in feiner
Struktur aufbereitet und ähnlich wie ein Filler atraumatisch injiziert werden.

Das bedeutet für Ihre Patienten:

✓Eigengewebe, kein Fremdmaterial
✓Regenerative Effekte auf die Haut
✓Dauerhaftes Ergebnis

BEISPIEL I: GESICHT
Ergebnis mit Mikro-Fett-Transfer im Bereich
der Wangenknochen, der Nasolabialfalte,
sowie suborbital und perioral:

Verjüngende Fülle und frischeres Aussehen

Links: präoperativ / Rechts: 8 Monate postoperativ

BEISPIEL II: HÄNDE

Mikro-Fett-Transfer bei altersbedingtem
Volumenverlust am Handrücken:

Verbesserte Hautqualität bei ausgeglichenem,
natürlichem Erscheinungsbild.

Links: präoperativer Situs / Rechts: 6 Monate
postoperativ



KLINISCHE ANWENDUNG

STICHINZISION
In Lokalanästhesie werden die gewählten Zugänge mit
der mitgelieferten, scharfen 14G Kanüle vorpunktiert.

TUMESZENZ-INFILTRATION
Vor der Eigenfett-Entnahme wird das Spenderareal mit
herkömmlicher Tumeszenzlösung (z.B. nach Klein) in-
filtriert. Bei Eingriffen in Vollnarkose kann anstelle der
Klein‘schen Lösung auch reine physiologische Koch-
salzlösung mit hochverdünntem Adrenalin ohne weitere
Zusätze verwendet werden.

Zur Infiltration der Tumeszenzlösung kann bereits die
atraumatische st‘rim®-Entnahmekanüle eingesetzt
werden.

Es wird eine Einwirkzeit der Lösung von 15 bis 30 Minuten
empfohlen, um anschließend eine leichtere
Gewebeentnahme zu ermöglichen.

ENTNAHME DES FETTGEWEBES

Die st‘rim®-Entnahmekanüle wird an eine 10 ml Luer-
Lok-Spritze angeschlossen. Unter leichtem Sog wird das
Fett mit schnellen, gleichmäßigen Bewegungen ge-
wonnen.

Es wird nicht empfohlen, den Spritzenstempel vollstän-
dig aufzuziehen, da höherer Unterdruck die Zellen
schädigen könnte.

AUFBEREITUNG
Das gewonnene Fett wird von der Flüssigkeit getrennt.
Dies erfolgt entweder durch reine Sedimentation oder
durch Zentrifugation.

Prinzipiell ist die Sedimentation zellschonender.

DEKANTIEREN

Im Anschluss wird die abgetrennte, freie Flüssigkeit
verworfen, das Eigenfett steht zur Verwendung bereit.

TRANSFER
Das Fettgewebe wird zur besseren Dosierbarkeit bei der
Reinjektion in 1 ml - LuerLok-Spritzen überführt. Dazu
dient der mitgelieferte Transfer-Adapter.

Dieser wird zunächst vorbefüllt und dann mit der 1 ml
LuerLok-Spritze verbunden.

REINJEKTION
Im Empfängerareal werden die Einstichstellen mit der
mitgelieferten 21G Stichinzisionskanüle vorpunktiert.

Zur Applikation des Eigenfetts wird je nach
anatomischen Erfordernissen eine der feinen st‘rim®

Reinjektionskanülen eingesetzt.

Das gewonnene Mikro-Fett wird unter gleichmäßiger
Bewegung in vielen einzelnen Kanälen eingebracht, um
dem Gewebe einen rascheren Anschluss an die Gefäße
zu ermöglichen.

Vorzugsweise sollten für eine flächige Applikation
vielfach kleine und kleinste Mikro-Fett-Volumina in
mehreren Ebenen in sich überkreuzenden,
fächerförmigen Kanälen eingebracht werden.

Anwendungsvideos zum Mikrofett-Transfer in Gesicht und Hände
auf dem YouTube-Channel der PonsaMed.
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AUSZUG AUS DER PRODUKTLISTE

ST‘RIM-SET

LIPO-HARVESTER

FILLIN-KANÜLEN

SPEZIALKANÜLEN

PICS2130-2 st‘rim-Set MicroFat
Packung mit 5 steril verpackten Sets
Jedes Set enthält die nebenstehenden Micro-Fat-Kanülen mit LuerLok-Anschluss,
in einem Blister gemeinsam verpackt
Steriles Einwegmaterial

Harvester 2,0 x 130
Fillin 0,8 x 60
Fillin 1,0 x 50
Fillin 0,8 x 40

Luer-Konnektor
passende

Stichinzisionskanülen

LXHmi20150.L LipoTx Micro-Harvester
9 extrafeine Ports zur Gewinnung von gleichmäßig strukturiertem Mikrofett

2,0 mm x 15 cm

LXHTri25150.L LipoTx Harvester Triport
3 Ports in Spiralanordnung für die kleine Absaugung oder Eigenfett-Gewinnung

2,5 mm x 15 cm

LXHS25200.L LipoTx Harvester Sharp
16 nach außen angeschärfte Ports für die effiziente Eigenfett-Gewinnung

2,5 mm x 20 cm

LXHAt25200.L LipoTx Harvester Atraumatisch
20 nur innen angeschärfte Ports zur schonenden Eigenfett-Gewinnung

2,5 mm x 20 cm

F9008040-2
F9008060-2
F9010070-2
F9012070-2

Einmalkanülen für die Lipo-Reinjektion, atraumatisch,
mit LuerLok-Anschluss, aus chirurgischem Stahl, steril

0,8 mm x 4 cm
0,8 mm x 6 cm
1,0 mm x 7 cm
1,2 mm x 7 cm

LXV15090.L V-Kanüle, scharf, 1-Loch, LuerLok
Für die Auflösung vernarbten Gewebes, schneidende V-Spitze

1,5 mm x 9 cm

LXT20180.L LipoTx Tumeszenz-Kanüle
10 feine Öffnungen

2,0 mm x 18 cm
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